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Haushaltsaktion in dieser Zeitung! Näheres ab Seite 4
10% Rabatt auf den Katalogpreis und ab einem Einkauf von € 60,-- 1Stk. Lanoseptcreme
mit Ringelblumenöl 30 ml gratis!

Bestelltermin: spätestens Sonntag 10. Dezember beim Obmann. 
Bitte unbedingt einhalten!

Bäderzeit: Gutscheine Eurothermen beim Obmann lagernd.
Holzanzünder: (geruchsfrei) bei Neudecker Hubert und Obmann 

lagernd.
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Liebe Mitglieder

Mit dem Verbandstag und der Neuwahl des Präsidiums am 24. September 2017 
in Kremsmünster wurden die Weichen für einen weiter aufstrebenden 
Siedlerverein gestellt. Mit Präsident Helmut Löschl aus St. Marien übernahm ein 
jüngerer, agiler und vor allem vor neuen Ideen strotzender Landesobmann die 
Nachfolge unseres am 15. September 2017 verstorbenen Präsidenten Josef 
Klinger. Eine der ersten Änderungen betrifft die Mitgliedskarten, die Anfang 2018 
ausgegeben werden und eine Gültigkeitsdauer bis Februar 2021 haben. Dadurch 
wird auch künftig ein Loch zwischen Gültigkeit und Neuausgabe vermieden. (Es 
gab Schwierigkeiten mit Firmen, da die Karten mit Jahresende abgelaufen sind, 
die Neuen aber erst nach der Jahresabrechnung im Jänner/Februar ausgegeben 
werden konnten). Die Mitgliedskarte wird auch über eine App am Handy 
einzulesen sein. Dadurch besteht dann die Möglichkeit, automatisch eine zweite 
Karte in der Familie zu verwenden. Es kann also jeder Partner, der auf der Karte 
angeführt ist, diese auch dann ständig bei sich führen. Auch die Optik der neuen 
Karten wird sich deutlich verändern. Die Mitgliedskarte soll natürlich weiter an 
Wert gewinnen, daher wird versucht, bei einzelnen Firmen durch die Vorlage der 
Karte Begünstigungen beim Einkauf zu bekommen. Bei OBI funktioniert dies ja 
bereits sehr gut und unkompliziert. Auch an einer Ausweitung der 
Gutscheinaktionen wird gearbeitet. Die bisherigen Gutscheine für XXXLutz, O.Ö. 
Gärtner, Bellaflora, Geinberg und Eurothermen werden ja bereits sehr gut 
angenommen. Machen Sie bitte auch recht zahlreich an unseren Vereinsaktionen 
wie Haushaltsaktion, Gartenaktion und Holzanzünderverkauf mit.

Zum Abschluss will ich mich für Ihre Treue zum Verein bedanken und Ihnen und 
Ihren Familien ein gesegnetes Weihnachtsfest und alles erdenklich Gute und 
Gesundheit im Neuen Jahr wünschen. 

Euer Obmann



Aus dem Gartenfach
Liebe Leser
Wir Gartenfachberater des Siedlervereins haben uns am Anfang eigentlich nur 
für unseren Garten, aber auch für die Zusammenhänge in der Natur interessiert 
und wollten darüber mehr erfahren bzw. uns fortbilden!
Wenn das bei Ihnen auch so ist, dann bietet sich als Basis ein 
Gartenfachberaterkurs nahezu an.
Der nächste Kurs beginnt im November 2018. Kursort ist Marchtrenk, wegen 
seiner zentralen Lage in Oberösterreich. An 8 Samstagen (von 9-16 Uhr) erfahren 
Sie von erfahrenen Referenten unter Anderem vieles von Anbau über Boden und 
dessen Lebewesen, Düngung, Schnitt bis zu rechtlichen Fragen. Es sind sehr 
umfangreiche,  interessante Themen, die in diesem Kurs behandelt werden. Den 
Abschluss bildet eine Prüfung, damit auch entsprechende Kursbestätigungen 
ausgestellt werden dürfen. Wenn Sie bereit sind Ihre erworbenen Kenntnisse als 
Gartenfachberater des Siedlervereins auch in der Praxis an andere 
weiterzugeben, übernimmt der Verein die Kurskosten von € 150,--.
Unser Obmann freut sich, wenn er von Ihnen einen Anruf oder ein Mail 
bekommt!

Leider nur für Niederösterreicher gibt es die sehr interessante, kostenlose und 4 Mal im Jahr 
erscheinende Zeitschrift „Natur im Garten“.
Damit Ihr auch ein bisschen mitnaschen könnt: Auf YouTube mit vielen praktischen Tipps –
www.youtube.com/naturimgarten oder www.naturimgarten.at
Es wird daran gedacht auch für O.Ö. ähnliches zu machen. Wir sagen: Hoffentlich bald.

Pilze im Hausgarten

Haben Sie schon einmal daran gedacht, köstliche Pilze selbst im Garten zu züchten?
Was uns bei Waldbesuchen als Schwammerln begegnet, sind nur die Fruchtkörper des Pilzes 
und damit die berühmte „Spitze eines Eisberges“. Da Pilze, im Gegensatz zu den meisten 
Pflanzen, kein grünes Chlorophyll entwickeln, müssen sie andere Möglichkeiten nutzen, um 
ihren Energiebedarf abzudecken. Mit Hilfe ihres unterirdischen, weitreichenden, netzartigen 
Myzels können sie organische Verbindungen aufbrechen und Nährstoffe verfügbar machen. 
Diese werden von einigen Baumarten dankbar genutzt. Im Gegenzug stellen sie dem Pilz 
Kohlenhydrate für die Energieversorgung zur Verfügung.
Einige Pilzarten lassen sich auf unkomplizierte Weise an einem luftfeuchten, schattigen 
Plätzchen im Naturgarten ziehen. Für die Kultivierung von Speisepilzen eignen sich Holz, 
Stroh oder Kompost als Nährmedien. Vor der Beimpfung der Substrate mit dem jeweiligen 
Myzel muss dieses jedoch erst vermehrt werden. Kaum jemand beschäftigt sich selbst mit 
der Vermehrung der jeweiligen Myzelien unter Laborbedingungen. Gute Angebote findet 
man aber in Spezialbetrieben.

http://www.youtube.com/naturimgarten
http://www.naturimgarten.at/


(1) Sommerseitling
(2) Heimisches Stockschwämmchen
(3) Igelstachelbart
(4) Reishi
(5) Waldviertler Austernseitling

Es gibt für angehende Hobby-Pilz-
kultiviererInnen folgende Möglichkeiten:

Beimpfung von Baumstämmen, Stroh und Kompost
Mit präpariertem Getreide bzw. Holzdübeln (schon
vom Pilz-Myzel durchwachsen) können Holzstämme,
Stroh, Strohpellets oder Kompost selbst beimpft
werden. Für die Kultivierung auf Holz geeignet sind:
Shitake, Austernseitlinge, Stockschwämmchen.
In Stroh entwickelt sich das Myzel verschiedener
Seitlinge nach der Beimpfung mit Getreidebrut recht
zügig, sodass noch im selben Jahr mit einer Ernte zu
rechnen ist. Auf Holz dauert es ein bis zwei Jahre bis zu einer üppigen Ernte.

Fertigkulturen für den Einstieg in die Pilzzucht
Bereits beimpftes und mit Myzel durchwachsenes Substrat bietet die Möglichkeit, im Keller, 
aber auch im Wohnbereich den Pilzen beim Wachsen förmlich zuzusehen. Im Handel ist eine 
große Auswahl als Fertigkultur erhältlich: Champignons, Shitakes, Kräuterseitlinge oder 
sogenannte „Vitalpilze“ wie Igelstachelbart oder Reishi. Dann gibt es noch von Hand 
hergestellte, fertig beimpfte und bereits durchwachsene Holzstämme verschiedener 
Pilzarten. Sie stellen interessante Gestaltungselemente in schattigen Winkeln eines 
Naturgartens dar. Spezialbetriebe bieten auch heimische Pilzarten wie den Waldviertler
Austernseitling an.

Ausführliche Anleitungen finden sich in dem Praxisbuch „Pilze selbst anbauen“ von 
Magdalena und Herbert Wurth. Pilzbrut und beimpfte Stämme: „Waldviertler Pilzgarten“ –
www.pilzgarten.at. Präparate, Substrate und Zimmer-Gewächshäuser: Tyroler Glückspilze –
www.gluckspilze.com. Substrate: Pilz-Kultur – www.pilz-kultur.at.

Viel Erfolg und alles Gute 2018                                                        Ihre Gartenfachberater

Haushaltsaktion
Damit die Ware noch vor Weihnachten (Geschenke!) ausgeliefert werden kann, 
Bestellungen bitte unbedingt bis spätestens Sonntag 10. Dezember per Mail oder 
telefonisch: 07224/8381 durchgeben. Sie können entweder den A4 Bestellschein 
verwenden (sind leider nicht alle Artikel vom Prospekt darauf!), oder auch die 
letzte Seite des Katalogs. Dort bitte auch die Artikelnummer angeben, um 
Falschlieferungen zu vermeiden. Ganz wichtig: Namen und Telefonnummer nicht 
vergessen! Kassierung bei Auslieferung. 

http://www.pilzgarten.at/
http://www.gluckspilze.com/
http://www.pilz-kultur.at/

